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Gemeinde Friedeburg  
Der Bürgermeister 
 
 
 
 öffentlich 
 
 
 
Amt/Aktenzeichen/Diktatzeichen Datum Drucksache Nr. (ggf. Nachtragvermerk) 

FB 3 - Planung und Bauen 

61-305-33-1 M-St 

 

11.05.2017 2016-051/1 

 
 

 Beratungsfolge  Sitzungstermin 

 Abstimmungsergebnis 

Ja Nein Enthaltung 

Fraktion 
 

   

Ausschuss für Planung und Umwelt 
  

23.05.2017                   

Verwaltungsausschuss 
  

31.05.2017                   

Gemeinderat 
  

20.06.2017                   

 
 
Betreff: 

Genereller Beschluss zu Bebauungsplanänderungen zwecks Zulassung von Spielhallen; 
Entwurf einer Verordnung über den Mindestabstand von Spielhallen innerhalb der 
Gemeinde Friedeburg 

 
 

Schilderung der Sach- und Rechtslage: 

Es wird Bezug genommen auf die Vorlage vom 22.03.2017 (Drs.-Nr. 2016-051). 
 
In der Sitzung des Ausschusses für Planung und Umwelt am 25.04.2017 wurde beschossen, 
die Behandlung der Thematik auf die Sitzung des Ausschusses für Planung und Umwelt am 
23.05.2017 zu verschieben. 
 
Zwischenzeitlich hat die friedeBurgPlatz GmbH ihren Antrag auf Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 33 von Friedeburg „Einzelhandel Nord“ hinsichtlich der Zulassung von 
Spielotheken zurückgezogen.  
 
Aus der Politik wurde der Wunsch geäußert, zukünftig nicht mehr über Anträge auf 
Bebauungsplanänderungen zu beraten, die ausschließlich auf die Herbeiführung der 
Zulässigkeit von Spielhallen abzielen. 
 
Weiterhin wurde der im Verwaltungsausschuss am 01.03.2017 gefasste Beschluss, die 
Verwaltung mit der Erarbeitung einer Verordnung über den Mindestabstand von Spielhallen 
innerhalb der Gemeinde Friedeburg zu beauftragen, umgesetzt (vgl. auch Vorlage Drs.-Nr. 
2016-095 vom 08.02.2017). Der Entwurf der Verordnung liegt dieser Vorlage als Anlage bei. 
 
 
Beschlussvorschlag: 

Dem Verwaltungsausschuss wird vorgeschlagen, den folgenden Beschluss zu fassen: 
 

1. Eine Änderung von Bebauungsplänen, die die Zulässigkeit von Spielhallen, 
Spielotheken oder vergleichbaren Vergnügungsstätten zur Folge hat, erfolgt zukünftig 
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nicht. Anträge, die ausschließlich auf diese städtebauliche Regelung abzielen, werden in 
den politischen Gremien in Zukunft nicht beraten. 
 

2. Dem vorliegenden Entwurf der Verordnung über den Mindestabstand von Spielhallen 
innerhalb der Gemeinde Friedeburg wird zugestimmt. 

 
 
 
 
Goetz 
 
 
Anlage - Entwurf "Verordnung Mindesabstand von Spielhallen" 
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